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Herren Kreisliga B Gr. 2

TG Schwenningen IV : TTC Wurmlingen II 
Donnerstag, 06.04.2023, 19:30 Uhr

Eckert tütet den Sieg für die TG Schwenningen IV ein

Im Spiel der Herren Kreisliga B Gr. 2 traf die Mannschaft der TG Schwenningen IV am vergangenen
Donnerstag im 17. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Wurmlingen II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt fixierte Denis Eckert.

Das Spiel lief wie folgt ab: Döring / Dietz holten mit einem 11:8, 11:5, 9:11, 11:3 gegen Lacko /
Mundt den ersten Punkt für ihr Team. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Eckert / Elsner nach
einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Engel / Matz. Am Ende gewann jedoch der Gast
noch in 5 Sätzen. Es dauerte eine Weile, bis Sevris / Möckel den Fünf-Satz-Sieg gegen Schlecht /
Rapp unter Dach und Fach hatten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Sevris / Möckel endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor Roman Döring bei seinem Sieg
gegen Simon Mundt und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Mit 3:1 hatte Jürgen Dietz im
Spiel gegen Tibor Lacko die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überaus
überraschenden Erfolg. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an
den Tisch. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als
eindeutige Angelegenheit für Denis Eckert eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Denis
Eckert gewann gegen Harald Schlecht mit 3:2. Zwar brachte Waldemar Engel Georgios Sevris
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Georgios Sevris mit 3:1 durch. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Das Einzel
zwischen Kurt Elsner und Thomas Rapp endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Max Möckel seine Partie
gegen Jonas Matz noch im Entscheidungssatz. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler der
TG Schwenningen IV und des TTC Wurmlingen II in die Box. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Tibor
Lacko konnte Roman Döring anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Nicht ganz mithalten konnte Jürgen Dietz, beim 1:3 gegen Simon Mundt,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Mit 3:1 hatte Denis Eckert im Match gegen Waldemar
Engel indes die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg der TG Schwenningen IV geht es nun im nächsten Spiel am 22.04.2023 gegen
den TTC Spaichingen III, während der TTC Wurmlingen II am 15.04.2023 gegen den TV Bochingen
antritt.

 Statistik:
 TG Schwenningen IV

Doppel: Döring / Dietz 1:0, Eckert / Elsner 0:1, Sevris / Möckel 1:0 
Einzel: R. Döring 1:1, J. Dietz 1:1, D. Eckert 2:0, G. Sevris 1:0, K. Elsner 1:0, M. Möckel 1:0 

 TTC Wurmlingen II
Doppel: Engel / Matz 1:0, Lacko / Mundt 0:1, Schlecht / Rapp 0:1 
Einzel: T. Lacko 1:1, S. Mundt 1:1, W. Engel 0:2, H. Schlecht 0:1, J. Matz 0:1, T. Rapp 0:1
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